
Unter dem Motto „Schnittstel-
len zwischen Zahnarzt und
Zahntechniker“ fand am 23.

und 24. Januar die zweite Auflage des
Symposiums „Digitale Dentale Tech-
nologien“ statt. Auf der Veranstaltung,
einem Gemeinschaftsprojekt der Oe-
mus Media AG und dem Dentalen Fort-
bildungszentrum Hagen, informierten
sich rund 200 Experten der Dental-
branche über aktuelle Trends und In-
novationen rund um die Zahnmedizin
und Zahntechnik. Die insgesamt 14
nationalen und internationalen Refe-
renten widmeten sich sowohl ver-
schiedenen Verfahrenstechniken als
auch den dabei angewandten Geräten
und Werkstoffen. Themenschwer-
punkt des von ZTM Jürgen Sieger orga-
nisierten Programms war die navi-
gierte Implantologie.
Die Referenten warfen dabei den Blick
speziell auf die digitale Volumentomo-
grafie und CT-Planung, die Darstellung
im dreidimensionalen Raum sowie die

Implantatplanung. Ein Highlight stellte
hier die Live-Demonstration während
des Vortrages von Dr. Friedhelm Heine-
mann, dem Vorsitzenden der Deutschen
Gesellschaft für Zahnärztliche Implan-
tologie, dar. Heinemann ließ sich telefo-
nisch mit dem ZTM Eike Erdmann ver-
binden, um anschließend auf der Video-
leinwand im Saal gemeinsam anhand
des Programms „TeamViewer“ die di-
gitale Implantatplanung vorzuführen.
Zahnarzt und Zahntechniker agierten
zur selben Zeit, veränderten die Größe
und Lage von Implantaten, besprachen

Alternativen und schlossen den Fall
exemplarisch ab. Die navigierte Implan-
tologie bewegt sich jedoch längst nicht
mehr in einem separaten Umfeld. Sie ist
technisch und personell mit anderen
Feldern der Zahnmedizin und Zahn-
technik verbunden. Das stellt nicht zu-
letzt den Zahntechniker vor neue He-
rausforderungen. Nach Meinung meh-
rerer Referenten wandle sich das Hand-
werk momentan in eine Technologie.
Grund dafür sei in erster Linie die Etab-
lierung der CAD/CAM-Technologie,
welche eine Veränderung des Berufsbil-
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event symposium

Die Zukunft ist vernetzt –
technisch und fachlich

Das Symposium „Digitale Dentale Technologien“ Ende Januar in Hagen zeigte eindrucksvoll die
intensive Kooperation zwischen Zahnmedizin und Zahntechnik. 


